Wasserströme in der Einöde

Denn siehe, ich will ein Neues schaffen, 
jetzt wächst es auf, erkennt ihr's denn nicht? 
Ich mache einen Weg in der Wüste
und Wasserströme in der Einöde.
(Jes 43, 16-21)


Gottesdienstordnung

Fünfter Sonntag der Passionszeit 
21. März 2010
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Begrüßung 
1. Ein Mitglied der Gemeinde geht zum trockenen Brunnen und sagt: Ich habe Durst, aber hier ist kein Wasser. Gott, ich brauche deine Hilfe.
2. Aus verschiedenen Teilen der Kirche kommen weitere Gemeindemitglieder mit Gefäßen voller Wasser. 
3. Sie kommen am Brunnen zusammen und füllen ihn mit Wasser. 
Eingangsworte (im Wechsel mit der Gemeinde) 
Wasser der Meere und Ozeane,

Flüsse und Seen, 
Ströme und Quellen, 

von Gott geschenkte Gnade. 
Und der Geist Gottes schwebte auf dem Wasser.  (1. Mose 1,2)
Wasser der Geburt,

Quelle des Lebens,

Wasser der Taufe,

das uns von unseren Sünden reinwäscht. 

Wasser des (Name eines örtlichen Flusses, Sees, Berges, Waldes...)
und Wasser des (Name eines örtlichen Flusses, Sees, Berges, Waldes...)
Wasser von gestern

und morgen.

Und der Geist Gottes schwebte auf dem Wasser.  (1. Mose 1,2)
Wir feiern Gottesdienst im Namen des dreieinigen Gottes, ein Gott, jetzt und in Ewigkeit. 
Amen.

Aufruf zum Schuldbekenntnis

Eine Person kommt zum Brunnen, um dort Wasser zu holen. Jemand anderes sagt: Halt!
Die erste Person antwortet: Ich habe Durst.
Die zweite Person: Das Wasser in diesem Brunnen ist nicht für dich!
Stille 

Wasser ist die Wiege des Lebens, Ausdruck der Gnade Gottes. Aber fast eine Milliarde Menschen hat heute keinen Zugang zu sauberem Trinkwasser. Unsere Wasservorräte schwinden und verschlechtern sich aufgrund des landwirtschaftlichen und industriellen Wasserverbrauchs, der Abholzung von Wäldern, des Klimawandels, infolge von Verschwendung und Verschmutzung und aufgrund des Bevölkerungswachstums. 
Am meisten leiden darunter die Schwächsten: Kinder, alte Menschen, Kranke, Arme. 
Während manche Menschen heute Wasser im Überfluss haben, sehnen sich täglich Millionen Menschen nach ein paar Litern sauberen Wassers. Zu oft tragen Politik und Wirtschaftsstrukturen nicht dazu bei, die Diskriminierung und Ausgrenzung zu überwinden, die im Zentrum der weltweiten Wasserkrise stehen.

Schuldbekenntnis

Lasst uns beten:

Schöpfer des Wassers, Quelle des Lebens, 

Wir bekennen unsere Unfähigkeit, 
den vielen Ungerechtigkeiten der Welt entgegenzutreten,

wie dem falschen Umgang mit Wasser.

Aber wir bekennen auch unsere Neigung,

dein Geschenk der Liebe, das allen Menschen zuteil wird, einzuschränken.

Vergib uns, wenn wir deine Güte und Gerechtigkeit hintertreiben.

Stille 

Die Person am Brunnen, die Wasser holen wollte, sagt:
Ein Tropfen,

nur ein Tropfen, Gott.

Ein Tropfen Gnade,

Ein Tropfen Barmherzigkeit,

Ein Tropfen Wasser

für unseren Durst

und unser ausgedörrtes Leben. 

Stille 

Worte der Vergebung
Jesaja 41,17-20

Die Elenden und Armen suchen Wasser und es ist nichts da, ihre Zunge verdorrt vor Durst. Aber ich, der HERR, will sie erhören; ich, der Gott Israels, will sie nicht verlassen. Ich will Wasserbäche auf den Höhen öffnen und Quellen mitten auf den Feldern und will die Wüste zu Wasserstellen machen und das dürre Land zu Wasserquellen. Ich will in der Wüste wachsen lassen Zedern, Akazien, Myrten und Ölbäume; ich will in der Steppe pflanzen miteinander Zypressen, Buchsbaum und Kiefern, damit man zugleich sehe und erkenne und merke und verstehe: Des HERRN Hand hat dies getan, und der Heilige Israels hat es geschaffen.

Tagesgebet

Der Herr sei mit dir.     
Und mit deinem Geiste.

Lasst uns beten:

Quelle des lebendigen Wassers,

reinige uns von unseren Ängsten und Qualen,

stille unseren Durst nach Gerechtigkeit und Frieden,

erfülle uns mit der Freude deiner Gegenwart,

damit wir zu denen werden, 

die dein Geschenk der Liebe und Barmherzigkeit 

für die ganze Welt verkündigen.
Amen. 

Halleluja


Lesungen 

Lesung aus dem Alten Testament für den 21. März 2010, fünfter Sonntag der Passionszeit: 
Jesaja 43,16-21 (So spricht der HERR, der im Meer einen Weg und in starken Wassern Bahn macht...)

Lesung aus dem Neuen Testament: 
Johannes 12,1-8 (Sechs Tage vor dem Passafest kam Jesus nach Betanien...)

Weitere geeignete Lesungen:
1. Mose 21,14-19 (Hagar und Ismael in der Wüste)

2. Mose 17,1-17 (Wasser aus dem Fels)

Jesaja 43,14-18, Jesaja 41, 17-19
Amos 5, 24

Psalm 42

Jesu Taufe in allen Evangelien

Matthäus 25,31-46 (Dem Geringsten unter ihnen...)

Markus 9,41 (Denn wer euch einen Becher Wasser zu trinken gibt...)

Johannes 4,1-26 (Frau am Brunnen) 

Johannes 7,38 (Wen da dürstet, der komme zu mir und trinke...) 
Offenbarung 21,5 und 22,1

Predigt



Anregungen für Predigten zu einigen der vorgeschlagenen Lesungen finden Sie z.B. hier:
· Predigt über Amos 5, 24 von Brot für die Welt 
· Predigt über Joh. 4, 5-15 auf predigten.de 

· Predigt über Joh.4,5-14, Kirchenkreis Unna 

· Joh. 12,1-8: Predigtvorschlag, Zentrum Verkündigung der EKHN (S. 4) 
· Johannes 12,1-8: “Spenden und Böller“, Harald Kluge, Reformierte Stadtkirche Wien 
· Johannes 12,1-8: “Hingabe – Maria salbt Jesus”, Nachrichten aus der Basler Mission 2/2008
Liedvorschläge 
Himmelsau, licht und blau (EG 507)

O Fluss des Lebens / Healing River (Agape 64)

Es ströme aber das Recht wie Wasser (Brot für die Welt, Werkheft: Gottesdienste 2003/04)


Fürbitten

Lasst uns beten: 

Gott, unser Schöpfer, du hast die Erde geschaffen und gesehen, dass es gut war. Heute sind unsere Flüsse verschmutzt und trocknen aus. Dein Volk dürstet. 
Gott, das ist ungerecht.

Herr, segne dein Volk. 
Wir beten für die, die keinen Zugang zu sauberem Wasser haben:

Gott unser Erlöser, in deinem Leben auf dieser Erde hast du die Mauern eingerissen, die uns trennen, und die Würde der Unterdrückten wiederhergestellt.  Heute ist deine Gabe des  Wassers unter den Armen und Reichen ungleich verteilt. 900 Millionen Menschen haben immer noch keinen Zugang zu sauberem Trinkwasser. 
Gott, das ist ungerecht.

Herr, segne dein Volk. 
Wir beten für Menschen, die unter verschmutztem Wasser zu leiden haben.

Gott, der du uns erhältst, du erfrischst und erneuerst dein Volk und machst alles neu. Heute leiden vier Milliarden Menschen an Diarrhö und zwei Millionen sterben jedes Jahr an vermeidbaren Krankheiten, die auf unsauberes Wasser zurückzuführen sind. 
Gott, das ist ungerecht.

Herr, segne dein Volk. 
Gott aller Völker, im Ökumenischen Fürbittkalender beten wir diese Woche für China, Hongkong und Macao, für ihre Kirchenräte und ihre Bemühungen um Einheit. 

Was du tust, das ist wohlgetan.

Herr, segne dein Volk. 
Wir beten für diese Gemeinschaft:

Gott aller Völker, du hast uns hier zusammengeführt, um deinem Namen zu dienen. 

Was du tust, das ist wohlgetan.

Herr, segne dein Volk. 
Gott, du bist Alpha und Omega, Anfang und Ende, wir danken dir für das Leben von (bitte Namen einsetzen).  

Was du tust, das ist wohlgetan.

Herr, segne dein Volk. 
Wir bitten dich auch für (bitte Namen einsetzen). 

Mit deiner heilenden Gegenwart

Herr, segne dein Volk. 
Friedensgruß                                     
Sendung und Segen
Geht nun aus diesem Gottesdienst zum Dienst am Volk Gottes nah und fern, gezeichnet vom Wasser eurer Taufe und erfrischt vom lebendigen Wasser, das Jesus euch anbietet. 

Hört auf die ausgedörrten Stimmen der Geringsten unter ihnen; sucht nach den dürren Orten und ausgetrockneten Seelen, und werdet für sie zu einer Quelle lebendigen Wassers, das zu ewigem Leben strömt. 

Möge der Segen des Gottes des Lebens, des Christus der Liebe und der Geist der Gnade heute und allezeit mit euch sein.   

Amen.              
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Hier erfahren Sie mehr über das Ökumenische Wassernetzwerk: wasser.oikoumene.org
Diese Gottesdienstordnung basiert auf einem Gottesdienst, der von Pfrin. Lusmarina Campos Garcia von der englischsprachigen Evangelisch-Lutherischen Kirche in Genf (Schweiz) gemeinsam mit Teilnehmenden der Sommerschule für Wasser 2008 vorbereitet wurde. Weitere Materialien stammen vom Church World Service (USA).
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